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Walter von Ortenberg der Schultheiß und der Rat von Offenburg beurkunden,
dass vro Mehthilt diu Vicgellerin vor ihnen dri juche aggerz berhaftigez in
dem banne ze Offenburg an den stetten so har nah underscheden ist, und dar
zu zehen schillinge pfenninge zinsez uf eine brotbancke under der brotloebe
ze Offenburg, den Cŏnrat Stival von ir ze rehtem erbe hat, dem Propst und
Konvent von Kloster Kniebis (uf dem berge ze Knieboz in dem Swartwalde)
geschenkt hat, das ihr die Äcker als Leibgeding auf Lebenszeit gegen einen
Zins von 4 Pfenning auf Martini überlassen hat. Den Zins von der Brotbank
dagegen hat sie gemeinsam mit Mehthilt Friderich Aspehen seligen tohtere
als lebenslängliches Leibgeding gegen 2 Pfenning Zins. Die beiden haben aus-
drücklich auf alle Ansprüche und Rechte für sich und ihre Erben verzichtet.

Siegler: Die Aussteller.

Der vor genanten juche ligent zwoe an ein ander bi Kaltbrunnen1 und ziehent
oben an dez Salmen acgere und nidewendig an Heinrihz dez Mutzerz acger
und gat da von ein pfenning Metzelin Rudolf Mochelinz swester. So lit diu
drittes juche in Sinzen lache an Huge von Althein und git man da von dem
gothuse von Gergen siben pfenning zinsez jergelichen. Har an war ich Walther
der schultheiz der vor genant und wir Abreht uf dem huse, Reneher Lise,
Sifrit der Halbsestere, Heinrih von Acher, Bertold der Schultheize, Heinrih
der Bockeller, Heinrih Ribestein, Burchart Holdelin, Rudeger Rohart, Conrat
der Mutzer und Reinbolt dez schultheizen sun, der rat von Offenburg.

Diz geschah vor der vastnaht, do von gotz gebue rte warent tusent jar zwei
huendert jar nunzik jar und in dem sibenden jar.

Ohne Ortsangabe, 1297. Februar 26.

—

Nach dem Original (italienisches Perg.).

Beschädigtes Siegel, rund, 68 mm., Burg mit zwei Türmen und offenem Tor; Um-
schrift: + . SIGI . . . ATIS . DE . OFFENBVRG .

Auf dem Rücken der Urkunde steht von einer Hand des 16. Jahrhunderts: Nota.
Diser hier inn bestimbter zeins usz dem brotbank zu Offenburg gefallend ist vor
vilen jaren denen zu Offenburg verkauft worden, derowegen diser brief dem closter
nit mehr taugenlich oder nutz.

1Flur bei Offenburg.
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